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Liebe Sportfischer 

Unser Vereinsjahr 1985 ist in voller Tätigkeit: die 
Guppe Hecht hat bereits 650 Hechtlein aus dem Pra 
Purry-Weiher in den See ausgesetzt, dazu kommen 
1 500 aus dem Chandossel-Weiher. Die Gruppe Forelle 
betreut die neuen Brütlinge im Bach und zusätzlich 
im Weiher Pra Purry. Die Gruppe Egli hat wiederum 
die Laichtannli in den See gesetzt. Die Wettfischen 
sind mit schöner Beteiligung voll im Gang, nur deren 
Fang ist noch etwas mager; in der Rangierung ist für 
die kommenden drei Wettfischen noch alles offen. 
Beim Bulletin harzt es noch etwas mit den Terminen. 

Der neue Vorstand hat sich gut eingespielt und ar­
beitet sehr gut zusammen. Wenn bei all der Tätig­
keiten auch mal etwas schief läuft, gehört das ganz 
einfach dazu und wir ziehen die nötigen Lehren. 

Unser Sorgenkind ist immer noch das Egli. In den 
letzten Wochen wurden, wie letztes Jahr von den 
Behörden versprochen, Versuche und Untersuchungen 
gemacht. Dr. Büttiker vom Fischereidienst VD ar­
beitet dabei mit Roger Fasnacht und uns Sport­
fischern zusammen. Die Resultate der Fäge mit Netz 
und Gambe werden zur Zeit ausgewertet und das Fang­
mass für den September überprüft . 

Bis dahin wünsche ich allen recht schöne Ferien! 

Heinz Jost 
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Aus dem Vorsta nd 

Anlässlich seiner ersten Sitzung vom 13. 12. 84 hat 
sich der am 24. 11. 84 neu gewählte Vorstand wie 
folgt konstituiert: 

Heinz Jost 
Aegerter Bernard 
Götschi Jakob 
Graf Karl 
Marthaler Heinz 
Masche Jürgen 
Verdon Bernard 

Präsident 
Gruppe Hecht 
Gruppe Egli 
Vizepräsident, techn. Leiter 
Kassier 
Gruppe Forelle 
Sekretär 

Aufgaben und Kompetenzen der einzelnen Vorstands­
mitglieder wurden bestimmt und schriftlich festge­
halten. 

In der Folge hat sich der Vorstand in 4 Sitzungen 
intensiv mit dem Ausbau des Chandossel-Weihers be­
fasst. Es fanden zahlreiche Kontaktnahmen mit dem 
Besitzer des Landes, mit dem Kanton und mit dem 
Sportfischerverein Avenches statt, um das Projekt in 
die Realisierungsphase zu führen. Das Projekt konnte 
so weit vorangetrieben werden, dass es an der aus­
serordentlichen Generalversammlung vom 22. 3. 84 zur 
Genehmigung unterbreitet werden konnte. Im Frühling 
1986 sollte der Betrieb aufgenommen werden können. 

Der Vorstand hat im weiteren das Budget und das 
Tätigkeitsprogramm für 1985 aufgestellt. Beides 
wurde von der Generalversammlung genehmigt. 

Das Wetttisch-Reglement vQn 1981 wurde überholt und 
ist hier im Bulletin publiziert. Verantwortlicher 
für das Wettfischen ist Heinz Marthaler, Kassier. 
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Grosse Sorgen bereitete dem Vorstand die Weiter­
fühung des "Vereinsbulletins". Aus personellen 
Gründen kamen 1984 nur zwei Ausgaben zum Versand. 
Der Vorstand hat nach Lösungen gesucht. Ein Ent­
scheid musste der a.o.GV vom 22. 3. 85 überlassen 
werden. Die Versammlung hat sich für die Beibehal­
tung des Bulletins ausgesprochen, und es konnten 
neue Hilfskräfte in den Personen von Karl Graf sen., 
Jürgen Masche und Armin Burla gewonnen werden, die 
zusammen mit Präsident Heinz Jost versuchen werden, 
jährlich wieder 4 mal das Bulletin erscheinen zu 
lassen. 

Die Mitgliederlisten wurden bereinigt. Per 1. 1. 
1985 zählte unser Verein: 

4 Ehrenmitglieder 
17 Freimitglieder 
62 Aktivmitglieder 

110 Passivmitglieder und Gönner. 

Der Vorstand hat sich auch mit der Versehrnutzung 
1984 des Gurwolfbaches befassen müssen. Er hat vom 
Gerichtsurteil Kenntnis genommen. Der vermutliche 
Täter konnte nicht überführt werden. Es wurden 
daraus, für die Zukunft, die nötigen Schlussfol ­
gerungen gezogen. 

Bernard Verdon 
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Gruppe Forelle 
• 

Am 6. 2. trafen wir uns dieses Jahr am Gurwolfbach 
zum letzten Abfischen der Sömmerlinge. Es war ein 
lustiger Haufen Petri Jünger, die es nicht erwarten 
konnten, nach diesem langen Winter endlich mal 
wieder einen Fisch unter die Nase zu bekommen. 

Wir begannen wie gewöhnlich im Greng und fingen sehr 
schöne Forellen. Von der Umfahrungsstrasse an war es 
dann eher mühsam, und es blieb auch dabei. Grosse 
Forellen fingen wir noch 5 Stück, eine davon hatte 
45 cm, war aber mager und auch verletzt von einem 
Graureiher. Im Moosgraben fingen wir 100 Forellen. 

Bernhard in voller Aktion beim Abfischen!' 
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Je näher wir gegen Gurwolf kamen, umso schlechter 
war auch die Ausbeute. Oberalb der Fohlenweide 
fingen wir dann aber doch noch etliche Forellen. 
Insgesamt landeten an dem Tag 898 Forellen im See 
und 5 Stück in der Pfanne! Somit haben wir einen 
Gesamtertrag von 3 329 Stück oder 16,64 % gehabt. 
Genau die Hälfte vom Jahr davor. 

Im Februar störte mich diese Tatsache zwar noch 
nicht so sehr, da man annehmen musste, dass wir die 
vergifteten Forellen ersetzt bekommen! Ich weiss es 
nun aber besser und dem ist leider nicht so! 
Anscheinend habe ich einen Fehler begangen, indem 
ich nicht die toten Forellen und eine Wasserprobe 
eingeschickt habe! Dabei sind wir doch sicher ge­
wesen (auch der Fischereiaufseher), dass aus der 
bestimmten Leitung das Gift gekommen sein musste. 
Von der Leitung an fanden wir tote Forellen und nur 
schon 50 cm oberhalb gab es wieder lebendige Fische 
und keine toten mehr. Diese besagte Leitung kommt 
von einem Landwirtschaftsbetrieb und dient als 
Ueberlauf des Brunnens. 
Der Landwirt ist auch mit dem Spritzgerät auf dem 
Feld herumgefahren, aber gespritzt hatte er nicht, 
der Tank war anscheinend leer. Folgedessen hatte er 
es auch nicht im Brunnen ausgespült. Und deshalb ist 
auch von dort kein Gift gekommen. Ja so einfach geht 
das. Das wievielte Fischsterben ist es wohl gewesen 
im 1984, das durch Dummheit oder Unachtsamkeit ver­
ursacht wurde? 

Am 28. 3. hatten wir wieder unser Fischessen, wir 
waren 15 Personen und haben für 20 gegessen. Hierbei 
möchte ich noch einmal dem Küttel danken, der uns 
die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hatte und 
noch ein paar Lachsbrötli servierte von seinem 30-
pfündigen Königslachs aus dem Skeena River in Kana­
da. Er schmeckte vorzüglich. Bernhard brachte Käse 
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1n allen Varianten und auch noch Dessert dazu. Armin 
kam mit einem guten Cake, Hans mit einer Flasche 
Cognac, die ich für das nächste Abfischen reserviert 
habe. Andere brachten Wein. Vom Roger bekam ich 2 kg 
Weissfischfilet geschenkt , und daraus machte ich 
Fischpasteten, die anscheinend sehr geschmeckt hat­
ten. So kam eine rechte Anzahl von Gerichten zusam­
men und unser Menu sah folgenderweise aus: 

Geräucherter Königslachs auf Toast 
Weissfischpastete nach Säckeinnenart 
Bachforelle nach der schönen Müllerin 

Gemischter Salat 
Butterzopf 
Marmorcake 
Apfelstreussel 
Quarkspeisen 
Käseplatte 

Wenn jemand bei dem Menu Appetit bekommt, so braucht 
er nur dieses Jahr bei unserer Arbeit am Bach 
mitzuhelfen und schon ist er herzlich willkommen. 
Einfach, gell! 

Auch möchte ich es nicht unterlassen, allen für die 
geleistete Arbeit zu danken. Wäre aber sehr froh, 
wenn sich beim Bachputzen im September ein paar 
Leute mehr beteiligen würden, es ist nämlich die 
schwierigste Arbeit des ganzen Jahres und auch mit 
die wichtigste. Wenn sich da aber immer nur 2 - 3 
Personen einfinden, so verleidet es auch noch denen. 

Armin brachte an diesem Abend noch eine 
Sondereinlage. Sein Hobby ist "Fische basteln", 
meines "Fische fangen", nein nun Spass beiseite. Er 
baut sich seine Wobbler und Löffel selber. Das was 
er uns zeigte, gefiel uns sehr und sofort waren wir 
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in Gedanken auf dem See und probierten sie aus. Er 
macht sich seine Gedanken und Versuche und wird so 
sicherlich das eine oder andere Stück bekommen, das 
fängig ist, und so wie ich ihn kenne, wird er auch 
gerne mit Gleichgesinnten darüber sprechen. 

Das war nun der Abschluss vom Jahr 1984. Ob es für 
die Brütlinge von 1985 wohl wieder einmal ohne 
Vergiftung geht? 

Es wäre schön. 

Du hast noch· ~rar nichts zu meinem 
» ~ Kl ~ neuen Parfüm gesagt, aus. 

Petri Heil 
Jürgen 

"Jetzt weiß ich, warum die Indianer ,Ugh' sagen!" 
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Aus der Gruppe Egli 

Am 9. Mai 1985 konnte ich 5 Fischerkameraden begrüs­
sen. Dann machten wir uns sofort an die Arbeit, wir 
setzten 23 Tannli aus, die uns Herr Walter Gaud aus 
Gurwolf gebracht hatte. Ich möchte Herrn Gaud für 
die vielen Tannli herzlich danken. 

Leider hatten wir zuwenig Steine; ich hatte sie bei 
einem Fischerkollegen bestellt, aber nicht bekommen. 

Nach dem Bericht von Kari Graf sind die Tannli vol­
ler Laich gewesen. Er hat uns an einer Vorstands­
sitzung Fotos gezeigt. 

Mitte Juni nahmen Roger Fasnacht und Kari Graf die 
Tannli aus dem See. 

Am Mittwoch, den 19. Juni war ich allein von der 
Gruppe Egli anwesend, da das Wetter an diesem Abend 
schlecht war. Kari Graf hatte für mich schon gute 
Vorarbeit geleistet. Ich musste nur noch die Bojen 
reinigen und versorgen. 

Dem Bauamt von Murten besten Dank für die Wegfuhr 
der Tannl i. 

Hiermit möchte ich allen Kameraden für die Mitarbeit 
herzlich danken. 

PS: Sind manche Fischerkollegen nur "Schönwetter­
Fischer?" 

Petri Heil 

Jakob Goetschi 
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Reglement Traine- und Gambenconcours 

1. Traineconcours jeweils letzten Sonntag des Mo­
nats. Die Daten werden von der Wettfischkommis­
sion festgelegt. 

2. Die effektive Zeit des Wettfischans wird auf der 
persönlichen Einladung angegeben. 

3. Das Wettfischen findet bei jeder Witterung statt 
und wird nicht abgebrochen. 

4. Jeder Fischer hat sich in eine Startliste ein­
zutragen. Nicht eingetragene können nicht gewer­
tet werden. 

5. Startorte: - Kleinbootshafen Murten 
- Grengspitz 

Ziel: nach Vereinbarung 

6. Der Fischer hat sich auch an den Wettfischen an 
die gesetzlichen Vorschriften zu halten. Zuwi­
derhandlung zieht automatisch Disqualifikation 
und Verweis nach sich. 

7. Um eine offizielle Kontrolle zu vermeiden, beob­
achtet jeder seine Mitkonkurrenten. Stichhaltige 
Wahrnehmungen sind dem Obmann zu melden. Kon­
trolle kann trotzdem durchgeführt werden . 

8. Der Schluss des Fischens muss von jedem so 
gewählt werden, dass er zur festgesetzten Zeit 
zum Wägen antreten kann. Nach 15 Minuten Ver­
spätung ohne nachweisbaren wichtigen Grund wird 
er disqualifiziert. 



9. Das Wägen wird nach Art der Fische vom Obmann 
vorgenommen. Jeder kontrolliert selbst, ob sein 
Fang richtig gewogen wird. Reklamationen werden 
nur entgegengenommen, solange die Fische noch 
auf der Waage liegen. 

10. Traine 
Für die Auswertung werden die Fische 1n dre i 
Artgruppen eingeteilt: 

a) Forelle 1 g = 2 Pkt. 
b) Hecht, Zander, Egli 1 g = 1 Pkt. 
c) Wels 1 g = 1/5 Pkt. 

Sieger wird der Fischer mit dem höchsten Total 
des ganzen Jahres. 

11. Gambe 
Auswertung: Egli 1 g = 1 Pkt. 
Sieger wird der Fischer mit der höchsten 
Tagespunktzahl 

Die Wettfischkommission 
Der Obmann: Heinz Marthaler 

Vom Vorstand genehmigt am 15. Februar 1985 
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Wichtige Daten und Veranstaltungen 

Traineconcours 

28. Juli 
25. Aug. 
29. Sept. 

0600 - 1100 
0700 - 1200 
0900 - 1400 

Start jeweils Kleinbootshafen Murten und Grengspitz 
Ziel jeweils Hotel des Bains, Murten (ausg. 25. Aug) 

Am 25. August anschliessend für alle ein gemeinsames 
Mittagesen im Chatonnaye-Park, Merlach 

Fri ture-Essen 

Der Fischerverein "Grelottiere" Avenches 
veranstaltet mit unserer Mithilfe auch dieses Jahr 
wieder ein 

Friture-Essen 

in Avenches Plage: 

Freitag, 19. Juli 
Samstag, 20. Juli 

1700 - 2130 Uhr 
1700 - 2130 Uhr 

Unsere Mitglieder und Freunde sind dazu alle 
freundlich eingeladen! 
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